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Produktportraits

Die Wertpapierprospekte sowie die dazugehörigen Endgültigen Bedingungen bzw. Nachträge für alle in dieser Publikation besprochenen Wertpapiere
erhalten Sie über die Internetseite www.hsbc-zertifikate.de oder direkt bei HSBCTrinkaus & Burkhardt AG, Königsallee 21/23, 40212 Düsseldorf.

Alle Leser der Marktbeobachtung

haben etwas gemeinsam: Egal ob

selbstentscheidender Privatanleger, Kun-

denbetreuer in einer Bank bzw. Sparkasse

oder institutioneller Investor – das Inter-

esse an ausgewogener, aktueller, umfas-

sender, aber doch übersichtlicher Produkt-

information ist zweifellos vorhanden. Ein

Interesse, dass sich mit zwei Begriffen zu-

sammenfassen lässt: Aufklärung und

Transparenz.

In der Vergangenheit sind wir bereits

viele Schritte gegangen, um intensiver und

transparenter aufzuklären. Hierzu zählen

beispielsweise die zuletzt veröffentlichten

„Maps“ für Discountzertifikate, Aktienan-

leihen und Knock-out-Produkte auf unse-

rer Homepage. Sie beschleunigen das Auf-

finden eines zu Ihnen passenden Produk-

tes durch eine leicht zu interpretierende

grafische Aufbereitung. Unser „Handels-

ticker“ gewährt Ihnen Einblicke in alle un-

sere außerbörslich getätigten Geschäfte

der letzten 60 Minuten des aktuellen

Tages. Selbstverständlich dürfen in dieser

Aufzählung auch unsere Bücher zu Zertifi-

katen und Optionsscheinen nicht fehlen,

von denen wir bereits mehr als 130.000

Exemplare kosten- und portofrei ausgege-

ben haben.

Über den Jahreswechsel haben wir

den nächsten großen Schritt vollzogen. Mit

der Veröffentlichung von Echtzeit-Produkt-

portraits beschreiben wir die Funktions-

weise sowie die Chancen und Risiken zu

vielen Anlagezertifikaten ausführlich und

verständlich. Die Kombination dieser bei-

den Eigenschaften stellt durchaus eine

Herausforderung dar, denn das Verlangen

von Anlegern nach klarer und doch präzi-

ser Sprache ist offensichtlich. Unter

�www.hsbc-zertifikate.de haben wir die-

sen innovativen Service für 6.500 Dis-

countzertifikate, 5.500 Capped Bonus-Zer-

tifikate und über 4.000 Aktienanleihen zur

Verfügung gestellt. Sie finden ihn jeweils

auf der Übersichtsseite einer einzelnen

WKN unter dem Chart. Hinter dem Begriff

„Produktportrait“ verbirgt sich dabei eine

maximal dreiseitige Übersicht zu einem

ganz konkreten, vom jeweiligen Anleger

ausgesuchten Produkt. Es geht demnach

ausdrücklich nicht um eine exemplarische

Beschreibung, bei welcher der Leser das

vermittelte Wissen erst noch auf ein an-

deres Produkt übertragen muss. Anhand

des Begriffes „Echtzeit“ erkennen Sie,

dass das Portrait und die darin ent-

haltenen Kennzahlen just in dem

Moment entwickelt werden, in dem

Sie es wünschen. Die enhaltenen

Daten und Angaben zum Zertifikat sind

somit druckfrisch und datieren beispiels-

weise nicht von einem bereits weit zu-

rückliegenden Emissionstag oder einem

beliebigen Erstellungsdatum. Die Echt-

zeitdaten erstrecken sich dabei nicht nur

auf den aktuellen Kurs des Zertifikates und

des Basiswertes. Viele für die Anlageent-

scheidung relevante Kennzahlen wie die

maximal zu erzielenden Rendite, Risiko-

puffer und Abstände zu wichtigen Kurs-

marken werden im Moment der Portrai-

terstellung berechnet und dem Anleger im

Portrait angezeigt. Es han-

delt sich bei den Echt-

zeit-Portraits aber

Mit der Veröffentlichung von

Echtzeit-Produktportraits

beschreiben wir die Funkti-

onsweise sowie die Chancen

und Risiken zu vielen Anla-

gezertifikaten ausführlich

und verständlich.

Im Anhang des PDFs finden

Sie drei exemplarische Bei-

spiele für Echtzeit-Produkt-

portraits.

Aktienanleihe auf Daimler (WKN TB7PF0)
Mit dieser Aktienanleihe erzielen Anleiheinhaber dann eine absolute maximale Rendite
von 8,21% (bezogen auf den Verkaufspreis), wenn der Daimler-Kurs am 17.12.2010 auf
oder über 30,00 EUR (Basiskurs) (also maximal 10,10% unter dem derzeitigen Kurs)
notiert.

Aktienanleihen - Allgemeines HSBC Trinkaus: AA (Fitch Ratings)
Aktienanleihen zeichnen sich durch zwei wesentliche
Eigenschaften aus: eine von der Emittentin zugesicherte
Zinszahlung (bezogen auf den Nennbetrag, in der Regel als
Kupon p.a. ausgedrückt), sowie eine variable Rückzahlung am
Laufzeitende. Die Zinszahlung erfolgt normalerweise am
Laufzeitende, Aktienanleihen können aber auch mehrere
Zinstermine während der Laufzeit haben. Die variable
Rückzahlung unterscheidet Aktienanleihen von klassischen
festverzinslichen Wertpapieren. In Abhängigkeit von der Höhe des
Aktienkurses am Feststellungstag erfolgt die Rückzahlung nämlich
entweder durch Zahlung des Nennbetrages (z.B. 1.000 EUR) oder
durch Lieferung einer entsprechenden Anzahl Aktien des
Basiswertes. Für den Anleiheinhaber birgt diese Eigenschaft im
Falle der Lieferung von Aktien ein Aktienkursrisiko.

Andererseits fällt die erzielbare Rendite einer Aktienanleihe
mitunter höher aus als bei einem vergleichbaren festverzinslichen
Wertpapier. Bitte beachten: Aktienanleihen notieren
normalerweise nicht in Euro, sondern in Prozent (z.B. 100,00%)
bezogen auf den Nennbetrag. Zusätzlich müssen Anleihekäufer in
der Regel sogenannte Stückzinsen für die Laufzeit entrichten, in
der sie noch keine Anleiheinhaber waren. Andernfalls wären sie im
Vergleich zu bereits investierten Anlegern bevorteilt, da lediglich
denjenigen die gesamte Kuponzahlung zusteht, die auch zum
Zeitpunkt der Kuponzahlung Anleiheinhaber sind. Während der
Laufzeit anfallende Dividenden werden nicht an den
Aktienanleiheinhaber weitergereicht. Je höher die erwartete
Dividende des Basiswertes ist, desto attraktiver kann der Kupon
einer Aktienanleihe gestaltet werden.

Funktionsweise TB7PF0
Die folgenden Szenarien beziehen sich auf den aktuellen Verkaufspreis der Aktienanleihe von 99,33% und auf den Kurs des
Basiswertes von 33,37 EUR jeweils am 01.02.2010 um 14:37:54 Uhr. Die bislang angefallenen Stückzinsen in Höhe von 20,70 EUR
müssen dem Verkaufspreis der Aktienanleihe noch hinzugerechnet werden (sogenannte Clean-Notierung der Anleihe). In der hier
ausgewiesenen Rendite sind die Stückzinsen bereits berücksichtigt. Wichtig: Der bei Emission festgelegte Kupon wird unabhängig vom
Kursverlauf des Basiswertes Daimler gezahlt und fließt ebenfalls mit in die Rendite ein.

Szenario 1 - Wann können Anleger die maximale Rendite erzielen?
Der Inhaber der Aktienanleihe mit der WKN TB7PF0 erhält die
maximale Rückzahlung in Höhe von 1.000,00 EUR (Nennbetrag)
zzgl. der Kuponzahlung in Höhe von 97,30 EUR und erzielt damit
eine absolute maximale Rendite von 8,21% (bezogen auf den
aktuellen Verkaufspreis). Das entspricht einer jährlichen
maximalen Rendite von 9,15%. Um diese Rendite zu erzielen darf
der Basiswert Daimler

von aktuell 33,37 EUR um max. 10,10% auf 30,00 EUR am
17.12.2010 (Feststellungstag) fallen. Notiert der Kurs des
Basiswertes Daimler am 17.12.2010 oberhalb von 36,11 EUR
(Outperformance-Punkt), hätte die Direktanlage in den Basiswert
Daimler eine bessere Rendite erzielt als eine entsprechende
Investition in die Aktienanleihe.

Szenario 2 - Wann erzielen Anleger eine geringere Rendite?
Notiert der Aktienkurs am 17.12.2010 unterhalb von 30,00 EUR,
erhält der Inhaber der Daimler-Aktienanleihe mit der WKN TB7PF0
anstelle des Nennbetrages von 1.000,00 EUR 33,3333 Aktie(n)
des Basiswertes Daimler je Aktienanleihe (Barausgleich für
Bruchteile von Aktien).

Die Kuponzahlung in Höhe von 97,30 EUR erfolgt unabhängig
vom Kursverlauf des Basiswertes. Der Anleger erzielt nicht die
maximale, jedoch immer noch eine positive Rendite, sofern er die
Aktien nach dem 27.12.2010 (Fälligkeitstag) oberhalb von
27,50 EUR (Verlustschwelle) verkauft.

Szenario 3 - Wann erleiden Anleger einen Verlust?
Ist der Kurs des Basiswertes am 17.12.2010 ausgehend vom
aktuellen Niveau um mehr als 17,59% (Abstand zur
Verlustschwelle) gefallen und notiert daraufhin unterhalb der
Verlustschwelle von 27,50 EUR, erhält der Inhaber der
Aktienanleihe mit der WKN TB7PF0 ebenfalls anstelle des
Nennbetrages 33,3333 Aktie(n) des Basiswertes je Aktienanleihe

(Barausgleich für Bruchteile von Aktien). Die Kuponzahlung erfolgt
in jedem Fall unabhängig vom Kursverlauf des Basiswertes
Daimler. Der Anleger erleidet einen Verlust, bis hin zum
Totalverlust, sofern er die Aktien nach dem 27.12.2010 unterhalb
von 27,50 EUR verkauft.
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Capped Bonus-Zertifikat auf Allianz (WKN TB80Z4)
Mit diesem Capped Bonus-Zertifikat erzielen Zertifikateinhaber dann eine absolute
maximale Rendite von 9,38% (bezogen auf den Verkaufspreis), wenn der Allianz-Kurs
während der Laufzeit um nicht mehr als 30,22% fällt, also immer oberhalb von
56,00 EUR (Schwellenkurs) notiert.

Capped Bonus-Zertifikate - Allgemeines HSBC Trinkaus: AA (Fitch Ratings)
Wesentliche Eigenschaften eines Capped Bonus-Zertifikates sind
ein Sicherheitspuffer, hohe Ertragschancen in stagnierenden
Märkten sowie im Gegenzug begrenzte Gewinnmöglichkeiten.
Capped Bonus-Zertifikate können im Vergleich zum
Direktinvestment eine sinnvolle Anlageform darstellen, wenn
Anleger davon ausgehen, dass der Basiswert, z. B. eine Aktie,
während der Laufzeit seitwärts tendiert und unter Umständen
leicht fällt. Zum Schutz gegen fallende Kurse des Basiswertes
sichern sich Zertifikateinhaber durch den eingebauten
Sicherheitspuffer ab. Die maximale Rückzahlung eines Capped
Bonus-Zertifikates ist dabei auf einen bestimmten Betrag

(Bonusbetrag) begrenzt. Berührt oder unterschreitet der Kurs des
Basiswertes während der Laufzeit den Schwellenkurs eines
Capped Bonus-Zertifikates (Schwellenereignis), verfällt der
Sicherheitspuffer. Die Rückzahlung des Zertifikates orientiert sich
dann am Kurs des Basiswertes, wobei Anleger auch hier maximal
den Bonusbetrag erhalten können. Während der Laufzeit
anfallende Dividenden werden nicht an den Zertifikateinhaber
weitergereicht. Je höher die erwartete Dividende des Basiswertes
ist, desto attraktiver können z. B. der Sicherheitspuffer oder der
Bonusbetrag gestaltet werden.

Funktionsweise TB80Z4
Die Szenarien beziehen sich auf den aktuellen Verkaufspreis des Zertifikates von 84,11 EUR und auf den Kurs des Basiswertes von
80,25 EUR jeweils am 01.02.2010 um 14:37:16 Uhr.

Szenario 1 - Wann können Anleger die maximale Rendite erzielen?
Der Inhaber des Capped Bonus-Zertifikates mit der WKN TB80Z4
erhält die maximale Rückzahlung (Bonusbetrag) in Höhe von
92,00 EUR und erzielt damit eine absolute maximale Rendite von
9,38% (bezogen auf den aktuellen Verkaufspreis). Das entspricht
einer jährlichen maximalen Rendite von 10,46%. Um diese
Rendite zu erzielen, darf der Kurs des Basiswertes Allianz
während der Laufzeit den Schwellenkurs von 56,00 EUR niemals
berühren oder unterschreiten (Schwellenereignis). Ausgehend
vom Kurs des Basiswertes von 80,25 EUR

darf er also niemals um 30,22% (Sicherheitspuffer) oder mehr
fallen. Notiert der Kurs des Basiswertes Allianz am 17.12.10
(Feststellungstag) auf oder oberhalb des Bonuslevels (Cap) von
92,00 EUR, erhält der Anleger unabhängig vom Eintritt des
Schwellenereignisses ebenfalls den Bonusbetrag. Im Vergleich zur
Direktanlage in den Basiswert Allianz hat eine entsprechende
Investition in das Capped Bonus-Zertifikat das Nachsehen, sofern
der Allianz-Kurs am 17.12.10 oberhalb von 87,78 EUR notiert
(Outperformance-Punkt).

Szenario 2 - Wann erzielen Anleger eine geringere Rendite?
Inhaber des Capped Bonus-Zertifikates mit der WKN TB80Z4
erzielen eine geringere als die maximale Rendite, falls die
Rückzahlung des Zertifikates zwischen dem Bonusbetrag von
92,00 EUR und dem Verkaufspreis von 84,11 EUR liegt. Dies ist
dann der Fall, wenn das Schwellenereignis eingetreten ist und der
Kurs des Basiswertes Allianz am 17.12.10

zwischen dem Bonuslevel (Cap) von 92,00 EUR und 84,11 EUR
notiert. Das Zertifikat bezieht sich dabei auf 1,0000 Aktie(n)
(Bezugsmenge). Ausgehend vom Kurs des Basiswertes von
80,25 EUR schützt den Zertifikateinhaber aktuell ein
Sicherheitspuffer von 30,22% vor dem Schwellenereignis.

Szenario 3 - Wann erleiden Anleger einen Verlust?
Ein Verlust entsteht für Zertifikateinhaber dann, wenn während der
Laufzeit das Schwellenereignis eingetreten ist und die
Rückzahlung des Capped Bonus-Zertifikates am 17.12.10 unter
dem Verkaufspreis von 84,11 EUR liegt. Der Rückzahlungsbetrag
ergibt sich dann aus dem

Kurs des Basiswertes Allianz am 17.12.10 und der Anzahl Aktien
auf die sich das Zertifikat bezieht (Bezugsmenge). Das Capped
Bonus-Zertifikat mit der WKN TB80Z4 hat eine Bezugsmenge von
1,0000.
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Discountzertifikat auf E.ON (WKN TB7N28)
Mit diesem Discountzertifikat erzielen Zertifikateinhaber dann eine absolute maximale
Rendite von 10,42% (bezogen auf den Verkaufspreis), wenn der E.ON-Kurs am
18.03.11 auf oder über 25,00 EUR (also maximal 6,95% unter dem derzeitigen Kurs)
notiert.

Discountzertifikate - Allgemeines HSBC Trinkaus: AA (Fitch Ratings)
Hohe Ertragschancen, reduziertes Risiko und ein günstiger
Einstiegspreis sind wesentliche Eigenschaften eines
Discountzertifikates. Im Vergleich zum Direktinvestment zahlen
Anleger bei dessen Erwerb einen geringeren Preis, um an der
Kursbewegung des Basiswertes, z.B. einer Aktie, teilzunehmen.
Der erzielte Preisabschlag (Discount) gegenüber dem Kurs des
Basiswertes bietet dabei insbesondere in moderat fallenden
Märkten einen sinnvollen Sicherheitspuffer und kann bereits bei

Seitwärtsbewegungen des jeweiligen Basiswertes zu einer
ansehnlichen Rendite führen. Im Gegenzug ist die maximale
Rückzahlung eines Discountzertifikates auf einen bestimmten
Betrag (Höchstbetrag) begrenzt. Während der Laufzeit anfallende
Dividenden werden dabei nicht an den Zertifikateinhaber
weitergereicht. Je höher die erwartete Dividende des Basiswertes
ist, desto attraktiver können z. B. der erzielbare Discount oder der
Höchstbetrag eines Discountzertifikates gestaltet werden.

Funktionsweise TB7N28
Die Szenarien beziehen sich auf den aktuellen Verkaufspreis des Zertifikates von 22,64 EUR und auf den Kurs des Basiswertes von
26,87 EUR jeweils am 01.02.2010 um 14:35:53 Uhr.

Szenario 1 - Wann können Anleger die maximale Rendite erzielen?
Der Inhaber des Discountzertifikates mit der WKN TB7N28 erhält
die maximale Rückzahlung (Höchstbetrag) in Höhe von
25,00 EUR und erzielt damit eine absolute maximale Rendite von
10,42% (bezogen auf den aktuellen Verkaufspreis). Das entspricht
einer jährlichen maximalen Rendite von 9,06%. Um diese Rendite
zu erzielen, darf der Basiswert E.ON

von aktuell 26,87 EUR um max. 6,95% auf 25,00 EUR am
18.03.11 (Feststellungstag) fallen. Notiert der Kurs des
Basiswertes E.ON am 18.03.11 oberhalb von 29,67 EUR
(Outperfpormance-Punkt), hätte die Direktanlage in den Basiswert
E.ON eine bessere Rendite erzielt als eine entsprechende
Investition in das Discountzertifikat.

Szenario 2 - Wann erzielen Anleger eine geringere Rendite?
Notiert der Kurs des Basiswertes E.ON am 18.03.11 unterhalb von
25,00 EUR, erhält der Inhaber des Discountzertifikates auf E.ON
mit der WKN TB7N28 anstelle des Höchstbetrages 1,0000 Aktie(n)
des Basiswertes je Zertifikat (Barausgleich für Bruchteile von
Aktien).

Der Anleger erzielt nicht die maximale, jedoch immer noch eine
positive Rendite, sofern er die Aktien nach dem 25.03.11
(Fälligkeitstag) oberhalb von 22,64 EUR (Verlustschwelle)
verkauft.

Szenario 3 - Wann erleiden Anleger einen Verlust?
Ist der Kurs des Basiswertes am 18.03.11 ausgehend vom
aktuellen Niveau um mehr als 15,74% (Discount) gefallen und
notiert daraufhin unterhalb der Verlustschwelle von 22,64 EUR,
erhält der Inhaber des Discountzertifikates mit der WKN TB7N28
ebenfalls anstelle des Höchstbetrages

1,0000 Aktie(n) des Basiswertes je Zertifikat (Barausgleich für
Bruchteile von Aktien). Der Anleger erleidet einen Verlust bis hin
zum Totalverlust, sofern er die Aktien nach dem 25.03.11
(Fälligkeitstag) unterhalb von 22,64 EUR (Verlustschwelle)
verkauft.
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Kosten. So stellt das Rückzahlungsprofil

zum Feststellungszeitpunkt – ebenfalls

unter Berücksichtigung der realen und ak-

tuellen Produktmerkmale – bildlich dar, ab

wann Zertifikateinhaber einen Verlust er-

leiden. Zudem ist erkennbar, ab welcher

Kursentwicklung des Basiswertes das

Direktinvestment vorzuziehen gewesen

wäre (break-even-Punkt). Neben der Gra-

fik ist zudem ein tabellarischer Rendite-

vergleich aufgeführt. Darin werden exem-

plarisch einige Kurse des Basiswertes am

Feststellungstag simuliert. Auf diese Art

können Anleger sofort feststellen, wel-

chen Gewinn bzw.Verlust sie mit dem Zer-

tifikat und andererseits mit einem Direkt-

investment erzielt hätten.

HeikoWeyand, Abteilungsdirektor, Pro-

duktmarketing Zertifikate von HSBC Trin-

kaus, fasst die Ziele der Produktportraits

zusammen: „Anlegeraufklärung spielt bei

uns eine zentrale Rolle. Wir möchten mit

den kurzen Produktportraits ausführlich

und verständlich in Echtzeit über Chancen

und Risiken von Anlagezertifikaten infor-

mieren. Deshalb werden wir diese Pro-

duktportraits zukünftig auch bei weiteren

Produktgruppen, z.B. klassischen Bonus-

dabei die aktuellen Kennzahlen und Aus-

stattungsmerkmale des untersuchten Pro-

duktes ein. Weil mit der Geldanlage in

Wertpapieren immer Vor- und Nachteile

gleichermaßen verbunden sind, widmen

wir diesen konsequenterweise eine ei-

gene Rubrik innerhalb des Portraits. Anle-

ger können hier zusammenfassend nach-

vollziehen, welche möglichen Chancen

und Risiken aus einer Investition resultie-

ren können. Hier werden auch ein mögli-

cherTotalverlust oder ein Ausfall des Emit-

tenten thematisiert. Anschließend folgen

die bereits angedeuteten Stamm- und

Kursdaten zu dem Zertifikat und dem da-

zugehörigen Basiswert.

Last but not least kommen auch

Freunde grafischer Darstellungen auf ihre

keineswegs ausschließlich um eine Zah-

lensammlung. Im Vordergrund steht die

Vermittlung des Verständnisses für die

Funktionsweise des vom Anleger ausge-

suchten Produktes.

Die Struktur der Produktportraits

Um das angesprochene Verständnis zu

vermitteln, wird auf jedem Produktportrait

einleitend die Funktionsweise der jeweili-

gen Produktgattung allgemein beschrie-

ben. Im zweiten Abschnitt wird anhand

dreier Szenarien in verständlicher Sprache

dargestellt, unter welchen Bedingungen

Anleger mit dem dargestellten Zertifikat a)

die maximale Rendite erzielen, b) eine ge-

ringere Rendite erzielen und c) einen Ver-

lust erleiden. In den Erklärungstext fließen

Heiko Weyand:

„Anlegeraufklärung spielt bei

uns eine zentrale Rolle.“

In Szene gesetzt

1
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Zertifikaten, einführen. Mit einem derarti-

gen Konzept von konkreten Produktbe-

schreibungen sind wir unseres Wissens

nach bislang die erste Emittentin in

Deutschland.“

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte

Den Empfängern der gedruckten Variante

der Marktbeobachtung sind die drei bei-

gelegten Produktportraits vielleicht schon

aufgefallen. Lesern der Online-Ausgabe

blättern an das Ende des vorliegenden

PDFs, um diese zu finden. Es handelt sich

jeweils um ein Portrait eines Discountzer-

tifikates, eines Capped Bonus-Zertifikates

und einer Aktienanleihe. Betrachten Sie

einmal die Inhalte eines der Produktpor-

traits – so können Sie sich selbst ein Bild

von der Aufmachung und dem Nutzen un-

seres neuen Informationsmediums ma-

chen und sofort verstehen, was die voran-

gegangenen Zeilen tatsächlich beschrei-

ben.

So erstellen Sie

Ihr eigenes Produktportrait

Wenn Sie nach der Lektüre dieses Beitra-

ges oder dem Lesen eines der Produkt-

portraits Lust darauf bekommen haben,

auf die Suche nach dem für Sie passenden

Produkt zu gehen und hierzu die oben be-

schriebenen Erklärungen anschauen möch-

ten, besuchen Sie einfach unseren Inter-

netauftritt � www.hsbc-zertifikate.de. So-

bald Sie mit den angespro-

chenen Suchhilfen oder

über die Navigation ein Dis-

countzertifikat, ein Capped

Bonus-Zertifikat oder eine Ak-

tienanleihe identifiziert haben,

richten Sie Ihren Blick im Über-

blick auf den Bereich unterhalb

des Charts. Dort befindet sich

der Bereich „Downloads“, in wel-

chem die Produktportraits an er-

ster Stelle aufgeführt sind. Dort fin-

den Sie übrigens auch weitere In-

formationsmaterialien wie Broschü-

ren oder die Vollständigen Angebots-

bedingungen.

Capped Bonus-Zertifikat auf Allianz (WKN TB80Z4)

Mit diesem Capped Bonus-Zertifikat erzielen Zertifikateinhaber dann eine absolute

maximale Rendite von 10,50% (bezogen auf den Verkaufspreis), wenn der Allianz-Kurs

während der Laufzeit um nicht mehr als 30,46% fällt, also immer oberhalb von

56,00 EUR (Schwellenkurs) notiert.
Capped Bonus-Zertifikate - Allgemeines

HSBC Trinkaus: AA (Fitch Ratings)

Wesentliche Eigenschaften eines Capped Bonus-Zertifikates sind

ein Sicherheitspuffer, hohe Ertragschancen in stagnierenden

Märkten sowie im Gegenzug begrenzte Gewinnmöglichkeiten.

Capped Bonus-Zertifikate können im
Vergleich zum

Direktinvestment eine sinnvolle Anlageform darstellen, wenn

Anleger davon ausgehen, dass der Basiswert, z. B. eine Aktie,

während der Laufzeit seitwärts tendiert und unter Umständen

leicht fällt. Zum Schutz gegen fallende Kurse des Basiswertes

sichern sich Zertifikateinhaber durch den eingebauten

Sicherheitspuffer ab. Die maximale Rückzahlung eines Capped

Bonus-Zertifikates ist dabei auf einen bestimmten Betrag

(Bonusbetrag) begrenzt. Berührt oder unterschreitet der Kurs des

Basiswertes während der Laufzeit den Schwellenkurs eines

Capped Bonus-Zertifikates (Schwellenereignis), verfällt der

Sicherheitspuffer. Die Rückzahlung des Zertifikates orientiert sich

dann am Kurs des Basiswertes, wobei Anleger auch hier maximal

den Bonusbetrag erhalten können. Während der Laufzeit

anfallende Dividenden werden nicht an den Zertifikateinhaber

weitergereicht. Je höher die erwartete Dividende des Basiswertes

ist, desto attraktiver können z. B. der Sicherheitspuffer oder der

Bonusbetrag gestaltet werden.

Funktionsweise TB80Z4
Die Szenarien beziehen sich auf den aktuellen Verkaufspreis des Zertifikates von 83,26 EUR und auf den Kurs des Basiswertes von

80,53 EUR jeweils am 27.01.2010 um 15:11:59 Uhr.

Szenario 1 - Wann können Anleger die maximale Rendite erzielen?

Der Inhaber des Capped Bonus-Zertifikates mit der WKN TB80Z4

erhält die maximale Rückzahlung (Bonusbetrag) in Höhe von

92,00 EUR und erzielt damit eine absolute maximale Rendite von

10,50% (bezogen auf den aktuellen Verkaufspreis). Das entspricht

einer jährlichen maximalen Rendite von 11,53%. Um diese

Rendite zu erzielen, darf der Kurs des Basiswertes Allianz

während der Laufzeit den Schwellenkurs von 56,00 EUR niemals

berühren oder unterschreiten (Schwellenereignis). Ausgehend

vom
Kurs

des
Basiswertes

von
80,53

EUR

darf er also niemals um 30,46% (Sicherheitspuffer) oder mehr

fallen. Notiert der Kurs des Basiswertes Allianz am 17.12.10

(Feststellungstag) auf oder oberhalb des Bonuslevels (Cap) von

92,00 EUR, erhält der Anleger unabhängig vom Eintritt des

Schwellenereignisses ebenfalls den Bonusbetrag. Im Vergleich zur

Direktanlage in den Basiswert Allianz hat eine entsprechende

Investition in das Capped Bonus-Zertifikat das Nachsehen, sofern

der Allianz-Kurs am 17.12.10 oberhalb von 88,98 EUR notiert

(Outperformance-Punkt).

Szenario 2 - Wann erzielen Anleger eine geringere Rendite?

Inhaber des Capped Bonus-Zertifikates mit der WKN TB80Z4

erzielen eine geringere als die maximale Rendite, falls die

Rückzahlung des Zertifikates zwischen dem Bonusbetrag von

92,00 EUR und dem Verkaufspreis von 83,26 EUR liegt. Dies ist

dann der Fall, wenn das Schwellenereignis eingetreten ist und der

Kurs
des

Basiswertes
Allianz

am
17.12.10

zwischen dem Bonuslevel (Cap) von 92,00 EUR und 83,26 EUR

notiert. Das Zertifikat bezieht sich dabei auf 1,0000 Aktie(n)

(Bezugsmenge). Ausgehend vom Kurs des Basiswertes von

80,53 EUR schützt den Zertifikateinhaber aktuell ein

Sicherheitspuffer von 30,46% vor dem Schwellenereignis.

Szenario 3 - Wann erleiden Anleger einen Verlust?

Ein Verlust entsteht für Zertifikateinhaber dann, wenn während der

Laufzeit das Schwellenereignis eingetreten ist und die

Rückzahlung des Capped Bonus-Zertifikates am 17.12.10 unter

dem Verkaufspreis von 83,26 EUR liegt. Der Rückzahlungsbetrag

ergibt
sich

dann
aus

dem

Kurs des Basiswertes Allianz am 17.12.10 und der Anzahl Aktien

auf die sich das Zertifikat bezieht (Bezugsmenge). Das Capped

Bonus-Zertifikat mit der WKN TB80Z4 hat eine Bezugsmenge von

1,0000.
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